
 

 

Internationale repräsentative Umfrage  

Kindheit im Wandel  
Übersicht ausgewählter Ergebnisse der Befragung in Deutschland und Vergleich mit 
dem internationalen Durchschnitt 

Die repräsentative Befragung „Changing Childhood Project“ („Projekt Kindheit im Wandel“) 
von UNICEF in Zusammenarbeit mit dem renommierten Meinungsforschungsinstitut Gallup 
zeigt zum ersten Mal, wie junge Menschen im Vergleich zu Erwachsenen ihre Welt sehen.  

Die Befragung wurde zwischen Februar und Juni 2021 von Gallup in 21 Entwicklungs-, 
Industrie- und Schwellenländern durchgeführt. Dazu gehören: Äthiopien, Argentinien, 
Bangladesch, Brasilien, Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Indien, Indonesien, Japan, 
Kamerun, Kenia, Libanon, Mali, Marokko, Nigeria, Peru, Simbabwe, Spanien, Ukraine, USA. 
Befragt wurden mehr als 21.000 Personen. In jedem Land etwa 1.000 Menschen (Indien: 
1.500) in zwei Alterskohorten: Menschen zwischen 15 und 24 Jahren sowie Menschen ab 40 
Jahren. 

Ausgewählte Ergebnisse der Befragung in Deutschland im Vergleich mit dem 
internationalen Durchschnitt (Angaben in Prozent) 

 
Nutzung von Internet und digitalen Medien 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Nutzen Internet jeden Tag 91,2 74,4 77,3 51,6  

Nutzen, um informiert zu bleiben…     

Soziale Medien 38,5 7,4 45,1 16,8 

Online Nachrichtenseiten 33,3 24,0 13,9 11,0 

Radio 3,6 13,8 3,6 12,7 

TV 6,0 30,3 15,1 39,0 

Zeitung 7,5 16,0 3,4 7,4 

Vertrauen in Korrektheit der 
Informationen in sozialen Medien… 

    

sehr 9,3 13,8 16,7 11,7 

http://www.unicef.org/changing-childhood
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ein wenig 56,3 50,2 56,7 50,2 

gar nicht 30,8 33,7 15,0 20,0 

 

Stadt-, Land- oder Weltbürger*innen  

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Identifizieren sich am meisten mit 
dem Ort, an dem sie leben… 

    

Stadt/ Region 17,4 24,8 25,9 30,2 

Land (Staat) 12,2 33,2 39,3 44,6 

Welt 67,0 41,5 38,8 22,1 

 

Sicht auf die Welt und Blick in Zukunft 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Die Welt wird mit jeder Generation ein 
besserer oder schlechterer Ort… 

    

besser 61,1 39,9 56,6 39,0 

gleich 10,0 21,5 2,5 4,0 

schlechter 26,0 35,4 34,4 47,5 

Kinder in unserem Land sind heute 
wirtschaftlich besser oder schlechter 
gestellt als ihre Eltern… 

    

besser 53,8 44,9 54,2 44,9 

schlechter 38,3 39,1 37,6 50,4 

Kinder in unserem Land stehen heute 
mehr oder weniger unter 
Erfolgsdruck als ihre Eltern… 

    

mehr Druck 56,9 52,6 58,7 56,0 

weniger Druck 36,4 38,6 34,8 36,4 

Qualität der Bildung ist für Kinder in 
unserem Land heute… 

    

besser 92,2 61,9 72,9 57,2 
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schlechter 2,5 23,5 24,6 40,2 

Qualität der Gesundheitsversorgung 
ist für Kinder in unserem Land 
heute… 

    

besser 93,1 80,3 81,2 74,6 

schlechter 2,6 11,3 17,0 18,5 

Die verfügbare Menge gesunder 
Lebensmittel ist für Kinder in 
unserem Land heute… 

    

besser 61,7 61,3 58,4 55,4 

schlechter 33,1 25,6 37,2 39,4 

Der Zugang zu sauberem Wasser ist 
für Kinder in unserem Land heute… 

    

besser 81,9 72,1 79,9 72,1 

schlechter 6,1 9,6 16,5 21,0 

Die Möglichkeiten, die sie zum 
Spielen haben, sind für Kinder in 
unserem Land heute… 

    

besser 77,6 51,6 69,4 55,6 

schlechter 14,2 33,9 28,0 38,5 

Physische Sicherheit ist für Kinder in 
unserem Land heute… 

    

besser 63,7 49,7 63,7 46,2 

schlechter 18,0 27,2 29,7 43,1 

 

Gewalt in der Erziehung 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Finden es akzeptabel, wenn ein 
Elternteil ein Kind in irgendeiner 
Weise körperlich bestraft 

9,2 14,0 26,6 28,7 

Finden es akzeptabel, wenn eine 
Lehrkraft ein Kind in irgendeiner 
Weise körperlich bestraft 

2,7 4,3 8,1 22,2 
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Mentale Gesundheit (siehe auch UNICEF-Bericht zu Situation der Kinder in der Welt) 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Mentales Wohlbefinden ist für Kinder 
heute… 

    

besser 26,8 35,6 48,3 38,0 

schlechter 56,8 43,1 42,1 45,3 

Fühlen sich häufig besorgt, nervös 
oder ängstlich 

36,5 15,3 35,7 29,9 

Fühlen sich häufig deprimiert oder 
haben kein Interesse an Dingen bzw. 
Unternehmungen 

23,7 8,5 18,6 14,5 

 

Partizipation von Kindern und Jugendlichen 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 Int. 40+ 

Finden sehr wichtig, dass politische 
Führungskräfte bei ihren 
Entscheidungen die Stimmen von 
Kindern und Jugendlichen hören 

59,1 52,0 57,6 52,5 

Das Wahlrecht sollte bei 16 Jahren 
liegen 

60,2 27,6 9,8 6,1 

 

Gleichberechtigung und Anti-Diskriminierung 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Sehr wichtig ist die 
Gleichbehandlung von… 

    

Frauen  96,8 91,3 85,8 88,5 

ethnischen Minderheiten 95,1 84,4 71,0 69,8 

religiösen Minderheiten  91,0 76,5 69,0 68,3 

Mitglieder der LGBTQ+-Gemeinschaft  87,7 73,7 52,8 43,6 

 

 

 

https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/presse/2021/sowcr-2021-mentale-gesundheit/249166
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Klimawandel 

 DE 15-24 
J. 

DE 40+ J. Int. 15-24 J. Int. 40+ J. 

Eigene Regierung sollte erhebliche 
Maßnahmen gegen Klimawandel 
ergreifen 

73,3 70,6 73,4 71,8 

Menschheit kann die meisten 
Auswirkungen des Klimawandels 
verringern 

85,5 87,2 86,4 85,9 

Am meisten sind für den 
Klimawandel verantwortlich… 

    

Unternehmen, die umweltschädliche 
Produkte und Dienstleistungen anbieten 

22,2 15,3 21,8 16,3 

Regierungen, die ihnen das erlauben 25,2 39,2 44,9 45,3 

Verbraucher*innen dieser Produkte und 
Dienstleistungen 

17,8 12,6 16,7 12,6 

Die Handlungsweisen der 
Elterngenerationen haben stark zum 
Klimawandel beigetragen 

28,9 43,4 31,9 27,2 

 

Service für Redaktionen 

Alle Ergebnisse der Befragung stehen ab 18. November 2021 auf der neuen interaktiven 
Website http://changingchildhood.unicef.org zur Verfügung. 
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Ninja Charbonneau, Pressesprecherin UNICEF Deutschland, 0221/ 93650-315, 
presse@unicef.de 

http://changingchildhood.unicef.org/

